
Der Natur ent­
lehnt: Kerami­
sche Fliesen 
in Holzoptik – 
pflegeleicht 
und wasser­
unempfindlich. 
Halston von 
Villeroy & 
Boch Fliesen

Grau in seiner ganzen Vielfalt: 
Jede Variante versprüht mit ih-
rem Mix aus Beton, Estrich und 

Stein eleganten und reduzierten 
Charme im Vintage-Stil. 

Cottage Wall von Steuler

Wand und Bodenfliesen sind zu Designprodukten 
avanciert. Deshalb wirkt das Traditionsmaterial in 
modernen Wohnbereichen genauso authentisch und 
stilvoll wie in Bädern, Küchen oder Dielen –  
an Wänden und auf Böden. Im Prinzip überall! 

zeitlos schön
und vielfältig

an muss sie einfach mögen: 
die keramischen Fliesen. Sie 
sind pflegeleicht, ökologisch 

und ein hochwertiges Lifestyleprodukt 
mit großer Aussagekraft sowie einem 
riesigen Repertoire an Farben, außer-
gewöhnlichen Dekoren, Oberflächen-
strukturen und Formaten. 

Bei Fliesen verhält es sich wie mit 
einer Küche: Sie sollten auch nach Jah-
ren noch gefallen. Deshalb gibt es eher 
längerfristige Trends, die die Anforde-
rungen modernen Wohnens erfüllen, 
darüber hinaus stilvoll und zeitlos sind, 
um kurzweilige Modeerscheinungen zu 
überleben. 

Bauherren, die sich für die Fliese als 
Bodenbelag entscheiden, sollten sich 
kompetent beraten lassen. Schließlich 

lieblingsfliesen 2017 
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Mosaikformate: 
mit frischen Far-
ben in verschie-
denen Berei-
chen Highlights 
setzen.  
Fresh von Jasba

Ornamente und 
Verzierungen: 
individuell zu einem 
Gesamtkunstwerk 
zusammengesetzt. 
Zarte Farbtöne und 
unaufdringliche 
Muster im Country-
Style.  
Pattern von Jasba

Trend 1:  
Vintage- & Countrystyle 
Der Vintage- und Landhauslook ist ein Bekenntnis 
zur Individualität: mit Retro-Dekor, Mosaikfliese 
oder der Nachahmung historisch tradierter Verlege
muster. Pastelltöne bringen einen Hauch von Farbe 
ins Spiel, die sich bestens kombinieren lassen, eben-
so wie die zahlreichen Muster und Verzierungen.

Used Look: Die Unregelmä-
ßigkeiten im Farbton wirken 
eingewohnt und abwechs-
lungsreich. Terre von Steuler

Warm und 
wohnlich: 
Erdtöne 
bringen Na-
türlichkeit ins 
Haus. 
Urban Cotto 
von Agrob 
Buchtal

Trend 2:  
Cotto-Interpretation 
Terrakotta in seiner modernsten Anmutung. Das 
Spektrum ist groß: vom warmen Erdrot bis zum 
modernen Asphaltgrau. Vom Finca-Feeling bis 
Studio-Style. Cotto ist ein traditionsreicher kera
mischer Bodenbelag, der je nach Herkunft und 
Zusammensetzung des Rohstoffs (hauptsächlich 
Ton- oder Kalkmergel) in verschiedensten Aus-
prägungen vorkommt.

prägt sie die Atmosphäre im künftigen 
Haus maßgeblich. Daher ist es wichtig, 
sich der Wirkung bestimmter Formate 
und Verlegungen bewusst zu sein; denn 
sie können Raumproportionen optisch 
verändern. 

Groß, größer, riesig
Quer- und Riegelformate proportio-
nieren Wand- und Bodenflächen und 
erlauben abwechslungsreiche Verlege-
muster. Up-to-date sind beeindrucken-
de XXL-Formate mit Abmessungen 
von zum Beispiel 40 mal 90 Zentime-
tern; ebenso sehr schlanke Riegelfor-
mate (15 mal 60 Zentimeter). Diese 
können auch in Schiffsboden- oder 
Fischgrätoptik verlegt werden. 

Großformate garantieren eine ho-
mogene Gestaltung der Flächen und 
schaffen Weite. Ein dezentes Fugenras-
ter kann für eine ruhige Optik sorgen. 
Mit farbenfrohen Mosaikfliesen lassen 
sich Bereiche akzentuieren.

Eine niedrige Deckenhöhe kann 
durch vertikal verlegte Fliesen in grö-
ßerem Rechteckformat optisch ge-
streckt werden. Die Kombination un-
terschiedlicher Formate in identischem 
Design belebt einen Raum.

Barrierefreie Wohnkonzepte mit bo-
dengleicher Dusche und schwellenlosen 
Übergängen zwischen den Räumen las-
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Modern und pflegeleicht: im quadra
tischen Großformat (75 × 75 cm) und 

mit Natursteinanmutung.  
Stone Limestone von Steuler

Der Fliesenexperte:
Karl-Hans Körner ist 
Fliesenleger-Meister 
und unter anderem 
Vorsitzender des 
Fachverbands Fliesen 
und Naturstein.

6 Profi-Tipps zur Verlegung von  
Fliesen – und wie man den  
richtigen Fliesenleger findet

Natursteinoptik 
in XXL: Urban und 
modern. Unikat 
von Grohn

Mehr Info
Die Checkliste „In neun Schritten zum richtigen 
Verlegebetrieb“ ist hier abrufbar:  
www.fachverband-fliesen.de/checkliste.pdf 
Informationen rund um die Fliese sowie zahlrei-
che Inspirationen zum Wohnen mit Fliesen unter 
www.deutsche-fliese.de

qualifizierte Fachbetriebe zu beauftragen. 
Erst recht, wenn es um knifflige Dinge geht 
wie Großformate, Verbundabdichtungen, 
wie sie beispielsweise bei bodengleichen 
Duschen erforderlich sind oder um Keramik 
im Außenbereich.

4. Das ist wichtig beim 
Kauf von Fliesen
In Abhängigkeit vom Einsatzbereich sind 
unterschiedliche Abrieb- sowie Rutsch-
hemmungsklassen erforderlich. Für den 
Außenbereich sollten Fliesen als frostsicher 
deklariert sein. Eine Beratung durch den 
Fachhändler- oder Fachverleger ist ratsam. 

5. Fugenbreite und -farbe:  
nicht unterschätzen
Fugen gleichen kleine Toleranzen aus 
zwischen Fliese und Untergrund. Generell 
sollten sie nicht kleiner als zwei Millimeter 
sein, da sie die Gesamtkonstruktion 
stabilisieren. 
Bei den Fugenfarben liegt die „Ton-in-Ton-
Fuge“ im Trend, die optisch möglichst 
harmonisch an die Fliesenfarbe angepasst 
wird, um die Gesamtfläche zu betonen. Eine 
kontrastfarbige Fuge hebt das Verlegemus-
ter hervor. 

6. Meine persönlichen Favoritinnen
Meine Lieblingsfliesen sind Großformate – 
in allen Farben, gerne auch in authentischer 
Natursteinoptik. Durch den geringen 
Fugenanteil schaffen moderne XXL-Fliesen 
nahezu homogene Flächen, die Räume 
optisch weiten.

1. Fliesen besser nicht selber  
verlegen
Beauftragen Sie eine Fachfirma mit Fliesen-
Verlegearbeiten. Denn ein Meister- oder 
Innungsbetrieb greift auf fundiertes Wissen 
zurück und bietet Qualität. Er wickelt den 
gesamten Auftrag, vom Angebot, über die 
Planung bis hin zur Ausführung und Koordi-
nation ab. Und: Er bietet Gewährleistung im 
Falle eventueller Mängel.

2. So finden Sie einen geeigneten  
Fliesenverlege-Betrieb
Lassen Sie sich von Freunden oder Bekann-
ten für gut befundene Fachbetriebe in Ihrer 
Nähe empfehlen. Auch über die Innungen 
vor Ort oder über www.fachverband-fliesen.
de lässt sich ein Verlegeprofi finden.

3. Einige Verlegearbeiten erfordern  
besonderes Können
Heute darf jeder Fliesenlegerarbeiten 
anbieten. Insofern gilt die Empfehlung, 
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Pure Gemütlichkeit: Besonderes Flair entsteht 
durch die langen Dielen und die verschiedenen 
Maserungen. Patchwood von Steuler

Tritt- und rutschsicher: Mit 
geeigneten Fliesen für Nassbe-
reiche lassen sich bodengleiche 
Duschen einfach realisieren. 
Trias von Agrob Buchtal

Trend 3:  
XXL & Natursteinlook 
Ob quadratisch oder im Querformat:  
XXL-Fliesen schaffen eine hochwertige und 
repräsentative Raumatmosphäre.  
Keramischer Naturstein kann durch 
Reliefstrukturen sowie Farbverlauf und 
Musterung seinen natürlichen Vorbildern 
wie Schiefer, Sandstein oder Granit zum 
Verwechseln ähneln und kommt besonders 
schön in großen Formaten zur Geltung.

Trend 4:  
Holzoptik 
Ein Design, das sich an 
der Natur orientiert. 
Fliesen punkten immer 
mehr mit ihren authen-
tisch anmutenden Ober-
flächen. Der Clou: Mit 
sicht- und spürbaren 
Maserungen sind Holz
interpretationen mittler
weile auch haptisch 
kaum noch von echtem 
Holz zu unterscheiden.

sen sich mit Fliesen einfach und schön 
realisieren.

Das ist angesagt!
Experten können aktuell vier große 
Designtrends festmachen: Das sind na-
türliche Holzoptiken, der Vintage- und 
Country-Look, die modernen Cotto-
Interpretationen und großformatige 
Natursteindekore. 

Unaufdringliche Farbtöne spielen 
bei all diesen Stilen eine Rolle, denn sie 
schaffen eine harmonische Atmosphä-
re. Mit farbigen Accessoires lassen sich 
dann knallige Highlights setzen – die 
nach Bedarf schnell austauschbar sind.

Ökologisch und wohngesund
Die Qualitätsinitiative Deutsche Flie-
se, der sich alle deutschen Markenher-
steller angeschlossen haben, produziert 
umweltfreundlich und nutzt heimische 
Tonvorkommen. So lässt sich wohnge-
sundes Bauen ohne giftige Ausdüns-
tungen verwirklichen. Hohe Umwelt-
standards, kurze Transportwege, eine 
lange Lebensdauer und die Reinigungs-
freundlichkeit von Fliesen machen sie 
zu einem Musterbeispiel an Nachhal-
tigkeit.

In Verbindung mit energieeffizien-
ten Fußbodenheizungen gelten Fliesen 
aufgrund ihrer hohen Wärmeleitfähig-
keit als ideales Belagsmaterial. So sind 
keramische Fliesen made in Germany 
nicht nur ästhetisch, sondern auch um-
weltschonend und wohngesundheits-
fördernd. •••

Melina Rost

Inspiriert vom 
Flair der anda-
lusischen Stadt 
Cádiz: Das 
Design spielt mit 
Steinstrukturen 
und naturnahen 
Farbnuancen. 
Cádiz von Villeroy 
& Boch Fliesen
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